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Genuss-
mittel Wohnung 

~bar 1950 

und Be- Beklei- gung u. U t g Hausrat Verkehr esam e ens-.. u. n er- : hal tung 
leuch- dung Korper- hal tun mit _ _ ~ohne 
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Dez. 1949 
Okt~ 1950 
Ncv. 1950 
Dez9 195c 

Deze 1949 
Okt. 195 :..'. 
Nov. 1950 
Dezo 195 0 

94, 1 
87, C 

88,1 
: 90,3 

1 166,4 
1 153,o 

II 154,9 
158,7 

95,5 
96, 1 
97,5 

159,7 
160,6 
163,o 

90,9 ' 11 87,2 
87,3 
87,4 

266,4 
255,7 
255,9 
256,3 

loo, o 1 

1 o1 ,6 
1 o1 ,6 
1 o1 ,6 

1oo,3 
1 o1 ,9 
1 o1 ,9 
1 o1 ,9 

1. Vierteljahr 1949 = 100 
98,4 75,7 96,3 
97,8 70,7 93,4 
97,9 71,4 93,5 
98,5 72,8 96,o 

1938 = 100 (umbasiert) 
lo6,7 ~98,8 157,5 
106,0 185,8 152,7 
106,2 187,4 152,9 
106,8 191,2 156,9 

~8,8 
96,8 
97,2 
97,5 

140,6 
137,o 
13-7 ,6 
137 ,9 

82,2 
77, c. 
77,8 
78,9 

146,o 
136,7 
138,2 
14.o ,o 

1) 3 Erwachsene, darunter 1 Haupt- und 1 Nebenverdi~ner, und 1 Kind unter 14 Jahren. 
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95, 1 
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145,2 
143,5 
143 ,6 
1.43, 4 

91,5 
87, o 
87,6 
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154, 1 
146,8 
147 ,8 
15~, 2 
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9o,2 
9c, ,6 
91,6 
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149, 2 
150,9 



Erläuterungen 
zur Preisindexziffer für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien 

in Nordrhein--Westfalen 

Dezembe~ 1950 

Den allgemeinen Preistendenzen entsprechend stieg im Dezember 1950 die 
Preisindexziffer für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien gegenüber 
dem Vormonat um 1,6 vH ano Auf der Basis 1. Vierteljahr 1949 = 100 steht der 
Index nunmehr bei 89,o und auf Basis 1938 100 bei 150,2. 

Die Verteuerungen erstrecken sich auf alle Sparten des Verbrauchs der Haus-
haltsbudgets von Arbei tnehmerfamilieno Bei cien Ifa.hrungsmi tteln • sind zwar einige Preisrückgänge eingetreten - Kartoffeln o,l vH, Frisch-
fisch 11,6 vH, Schweinefleisch 1,2 vH, Kalbfleisch 3,5 vH, Margarine 1,8 vH 

und Eier 3,6 vH - • Diese werden jedoch in.~erhalb der Verbrauchsausgaben 
der Arbeitnehmerhaushaltungen überlagert durch Preiserhöhungen für Brot 
(2 - 6 Pf. je kg), Nährmittel (3 vH), Rindfleisch (1 vH), Wurstwaren 
(o,2 vR) und Milch (2 Pf. je 1). Das Anziehen des Brotpreises erstreckt sieh 
auf alle Scrten, ausgencmmen das K0nsumbr~t; der Anstosa wurde durch die 
Erhöhung der Tariflöhne im Eäckereigewerbe im Monat November gegeben. 
Ausser diesen Preissteigerungen sind aucn noch die saisonüblichen Preisauf-
triebstendenzen für Frischobst und Gemüse zu vermerkeno 

Im Sektor des Verbrauchs industrieller Fertigwaren hat vor allen Dingen 
die Ausgabengruppe Bekleidung eine kostenmässige Belastung erfahren (2 vH) • • 
Lediglich bei einigen kunstseidenen Artikeln waren leichte Verbilligungen 
zu verzeichnen. Die Kosten für die Beschaffung von Hausrat wurden wesentlich 
beein±'lusst du.rch 17 P~eiserhöhungen bei insgesamt 31 wichtigen Haushalts-
artikeln. Bemerkenswert ist noch die Erhöhung des Grµppenindex für Reinigung 
und Körperpflege u.c~ fast 3 vR. Hier spiegelt sich die Auswirkung einer Ver-
teue:rv..ng der Friseurleistungen wj dar; Qie im wesentlichen auf eine Rerauf-
setzung der Löhne zurückzuführen ist 0 In der Indexziffer Reizung rmd 
Beleuchtung, aie um o,6 vR stieg 9 zeigt sich eine Auswirk-u.ng der Erhöhung 
der Steink0hlenpreise um 6 vR im Landesdurchschnitt an.,, Der Index Bildung 
und Unterr..a.lt_~!ß: zc% um o,3 vH an. 
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